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5 ^ ZusammenfassunE
Die ErSctrließung der dem Verkehrsträger,Binnenschiffahrt ¿nd
den l¡Vasserstraßen innewohnenden Ileistungsreserven erfordert -
ausgehend von der Tatsache, daß Schiffahrt ganz allgemein
angev,randte Hydromechanik ist / 123 / .- aie kompleie Analyse
der unter dem Begriff rt\il¡echselbeziehwrgen zwischen schiff
und Fahrwasserrt zusammengefaßten geg,enseitigen abhängigkei-
ten zv¡ischen den vom schiff im begrenzten Fahrwasser indu-
zierten strömungsvorgängen einersêits und clen auf clas" schiff
selbst sowie die Fah-rwasserberanduagen ausgeübten hyclrod¡ma-
mischen Kraftwi-rkungen andererseits, Ei-ne derarfige .analyse
des Gesamtkomplexes der hydraullschen Erschei-nungen des Ka-
naleffektes steht bisher nicht zur Yerfügung. untersuchungen
hierzu sind lediglich voni Standpunkt der Setrachtung von
Ei-nzelaspekten cles Kanalproblems entwecleT zvT Leistungsstei-
gerung der schiffahrt, zur Erhöhrrng der Yerkehrssicherheit
oder zur'ljqasse rs traßenunt erhal trrng be Í be grenz ter Ve rknüpfung
der bestehenden Zusarnmenhänge angestellt worden'
In der vorliegenden arbeit wird der versuch rrnternomment einen





die Analyse des für die praktische Änwendung, d' h' für
d ie Ermit tlung hydraul is cher T,e is tungsrese rven ge sicherten
Erkenntnisstandes 
:
-- qie Positionsbestimmung cles nationalen Entwi.cklungsstaniles
v erkehrswasserbaul icher Forschungsarbe iten- zu dem For-
' schungskomplex in Beziehrrng z17m internationalen Stand.und
.dieAbleitrrngzubearbeitentler,Forschungsschwerpunkteals
voraussetzunþ für dÍe Real-islerung von leistungssteigerungen
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cler Binnenschiffahrt bei gleichzeitiger Senkrurg des spezi-
fischen Energieeinsatzes sowie Erhöhixrg der l[aterialökono-
mie der Yüasserstraßenun terhaltung.
Ðie Searbeitung der Aufgabe wurde auf der Gnrndlage der
Systematisi-erung des urnfangreichen Gesamtgebietes gemäß
Abb. 1 in die vier Tei-lkomPlexe
1. Ilydraulische Erscheinungen des Kanaleffektes u¡d ihre
Rückwirkungen auf das Schiff (Verdrängungsströmungr \"fel-
lenbildirng, Tauchrxrgsv erhal ten und S t eue rf ähigke it )
2. Hydrodynamische Kraftwirkungen auf das Schiff (V/ider-
standsverhalten, Schlepp-/Schub1eistungsbeclarf'; hydro-
dypamische Kraftwirkungen aus hydraulischen Unsymmetrie-
effekten und Steuermanövern; hydrodynamische Kraftwir-
kirngen bei Begegnungen und Überholungen)
3. Hydraulische Erscheinungen bei der Manövrierfahrt unter
s t and probe nähn1 ic hen 3e il ingungen ( S c hraubens t rö mrmg )
4¡ Schiffahrtsbedingte hydrodynamische Selastungen der tr'ahr-
wasserberandungen (Böschungs- und Sohlenbeanspruchung un-
ter den Belpstrurgsbeclingungen der Normal- und trfanövrier-
fehrt )
zugruncle gelegt.
A1s Ergebnis eines langjährigen zielgerichteten verkehrswas-
serbaulichen Forschungsprogranms liegen zu den aufgeführten
Teilkomplexen 
- 
durch das wasserbauliehe Versuchsv¡esen ent-
wickelte 
- 
Bereêhnungsverfahren zur Erfassung von wesentli-
chen l¡rdromeehanischen Parametern des Kanaleffektes vor.
Hierzu zäh1en die Berechnungsmöglichkeiten von Rückströmung
und ï[ellenbildung und deren Verteilung, des Trimm- r¡nd
Tauchungsverhaltens des Schiffes, der Ausbreitungscharakte-
ristik der Propulsionsströmuag des manövrierenden und mit
betriebsüblichen GeschwÍndigkeiten fahrenclen Schiffes (Stand-
probe bzw. Maàövrierfahrt und Normalfahrt)n der auf das
Schi"ff ausgeübten hyclrodynamischen Kraf twirkungen bei
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außermit t iger Fahrwe ise sowie schiffah¡tsbe cl ingten b¡rclrome-
c hanj.schen Beanspruchungen der Fah:îvasserberandungen und der
erforderlichen Dimensionierung rauher Deckwêrke. Ihre Anwen-
dung ermöglicht, wie aus den in den Anhängen IT und fII auf
der Gnrndlage e i.gener Forschungsarbè iten darge stellten "An-
wendungsbeispiel-en zu¡r Problem der l[Íderstandsbeeinflussung
b zw. Kraf t s t of f verbrauchs st e igerung i:r ve rände r1 lchen Fahr-
lyasserquerschnitten sowie zur Frege der Beeinflussrlng der
Böschungsbelasturìg durch die schiffahrtsbetrLebstechnologie
hervorgeht, bereits tlie Beantwortung zahlreicher praktf-
scher Aufgabenstellungen zur EnergieeÍnsparuirg und zur Er_
höhung cler L[aterialökonomie unter Einbeziehung von bisher
der Berechnung nícht zugäng1_icher Einflußgrößen.
Aus der .Analyse cles gegenwärtigen Erkenntnisstandes leÍten
sich die i-n Abb. 'l 1 in ihrer Zuordnung zu? Systematisierr:ng
iles F/E-Geþietes sowie den drei Ilauptsäulen cler technisch-
ökonomischen Zielstellung des Verke.hrszweiges Blnnenschiffah?t
und Vlasserstraßen
- 
leistungssteigerung und Mininierung iles Energieeinsatzes
- 
Gewährleistung der Verkehrssicherheit auf den Ïfasser-
straßen u:rd
- 
Senkung der Aufwendungen für die 1Íasserstraßenu¡terhaltung
durch zweckmäßige und rationelle Gestaltung der Ufer- r.rnd
S ohlenbefes t igungen
dargestellten Forschungsschwerpunkte ab. Ihre Ìllichtrmg weist
di-e NotrvendÍgkeit der vordringlichen Bearbeitung der in den
Teilthemenkomplexen 2 r.rnd 4 zum Problemkreis iler ltrIiderstands-
reduzienrng sowie der Beanspruchung der Sahn¡rasserberandungen
abgeleiteten Forschungsaufgaben aus, wobei auf Grrrnd der be-
stehenden komplexen Zusammenhänge vreiterführende Untersuchun-
gen zu primären hydraulischen Größen teilweise auch zu den
Teilthemenkomplexen 1 .und J erforderlich sind.
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